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Das Internet – beschissen  5 

Jeder kennt diesen bitteren Moment. Alleine 

mit der Mutter im Auto. In der Höhle des 

Löwen. Alles ist still und man hat nur 

folgendes Sprichwort im Kopf: Schweigen ist 

Gold. Man versucht nichts zu sagen, doch man 10 

ist sich im Klaren, dass dies nur die Ruhe vor 

dem Sturm sein kann. Mama sitzt am Handy 

und plötzlich fängt es an. „Hast du schon 

gehört, dass …“.  Zutiefst beunruhigende 

Informationen sind meist die Folge von diesem 15 

Satz. Auf die Frage, woher sie denn das habe, 

wird allerdings nur auf einen Post bei 

Facebook oder eine Nachricht bei Whatsapp 

verwiesen.  

Das Internet ist also mal wieder Nutznießer 20 

dieses Shitstorms. Aber, was soll man dagegen 

tun, dass zweifelhafte Informationen 

herausgegeben werden, die meist kein 

Fünkchen Wahrheit beinhalten? In der 

heutigen Zeit: Nada, Niet, Nichts. Das 25 

Internet ist eine Ansammlung von 

Klugscheißern, die denken sie wären bei der 

BILD-Zeitung. Jeder ist klüger als der andere, 

doch haben [sie alle] keinerlei Quellen für 

[ihre] Behauptungen. Allerdings frage ich 30 

mich persönlich, was denn schlimmer ist: ein 

Haufen Idioten, die Gerüchte in die Welt 

setzen oder dass sie dieses Geschwätz auch 

noch auf jede x-beliebige Plattform stellen 
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können? Eine Plattform wie Wikipedia, … die 5 

Wissen vermitteln soll, strotzt auf einmal vor 

Fehlern, und plötzlich wird die Suche nach 

nützlichen Informationen für Leute, die sich 

wahrhaft bilden wollen, unmöglich. In den 

Köpfen der Menschen, die derartigen 10 

Bockmist in die Welt setzen, ist alles außer 

Intelligenz versteckt. Eine weitere, viel 

genutzte Plattform ist Youtube. Ja genau. 

Youtube, diese App, auf der man sich so 

lustige Videos anschauen kann, richtig. Manch 15 

einer mag es für unnötig halten, wenn 

Youtuber, wie z.B. eine Dagibee, Videos 

hochladen, in dem sie mit ihrer Schwester 

Kekse backen, jedoch ist es eine Frechheit, in 

den Kommentaren des Videos das kleine 20 

Mädchen dermaßen zu beleidigen, dass es 

danach in keinem Video mehr sein will. 

Problem daran: Die Genies machen das 

anonym. Intelligente Nutzernamen, wie 

beispielsweise Reiner Zufall oder Rosa 25 

Schlüpfer, lassen darauf schließen, dass diese 

Menschen entweder nicht die Eier haben, mit 

ihrem eigenen Namen für ihre Meinung 

gerade zu stehen oder die Eltern sich einen 

Scherz bei der Namenswahl gemacht haben. 30 

Facebook-User werden jeden Tag auf deren 

Startseite mit derartigem Durchfall von 

anderen Usern konfrontiert, allerdings ist 

dieses nicht so schlimm wie das Wissen, dass 
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sogar IS-Soldaten diese Plattform nutzen und 5 

dort sogar ihre Verbrechen planen. IS-   … 

Soldaten? Ja richtig, das sind die Typen in 

ihren weißen Zelten um den Körper und den 

Bushido-Bärten. Mein Tipp: Nehmt solche 

Leute bei Facebook eher nicht in eure 10 

Freundesliste auf. Verbrechen werden über 

öffentliche Plattformen geplant, und kein 

Schwein bekommt es mit? Lächerlich. Die 

NSA ist selber Tag und Nacht auf solchen 

Plattformen unterwegs, aber schafft es nicht, 15 

die Verbrechen zu verhindern. Starke 

Leistung.  

Natürlich ist es eine gute Sache, sich mit 

Menschen, welche anders denken, 

auseinanderzusetzen und seine Sicht der 20 

Dinge zu schildern, allerdings ist ein solch 

aggressives Verhalten nicht tolerierbar. Im 

Internet findest du jede Sorte Menschen. 

Große, kleine, dicke, dünne - aber eben auch 

schlaue und dumme. Aber was ist denn nun 25 

die Wahrheit? Die Wahrheit liegt in der Mitte 

zwischen Experte und Idiot, denn jeder gibt 

ein Stück Wahrheit von sich, auch wenn der 

Rest dann heiße Luft ist. Das Netz hat nicht 

nur negative Seiten, klar, aber bei dem Müll, 30 

den manche von sich geben, macht es die 

Verwendung des Internets zunichte. Neue 

Freunde finden und sich mit anderen über 

Interessen und beispielsweise politische 
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Themen austauschen, das ist ein positiver 5 

Aspekt des World Wide Web. Gesagt werden 

muss auch, dass zwar Meinungsfreiheit ein … 

Gesetz ist, was dir erlaubt, diese Meinung zu 

sagen, aber wenn ich diese Meinung von 

manchen höre, denke ich, es ist besser, auch 10 

mal die Schnauze zu halten mit dem, was 

man von sich gibt. Es ist immer noch etwas 

Anderes, wenn Zeitungen in einem Artikel 

über einen Angriff eines Flüchtlings schreiben 

oder ob Maximilian aus der 7. Klasse es bei 15 

Facebook postet. Eine Fachzeitschrift hat 

ausführliche Quellen, wobei Außenstehende 

möglichweise ein funktionierendes Gehirn 

haben, welches aber bei mentaler 

Anstrengung sofort den Geist aufgibt. Ein 20 

Begriff aus einer Talkshow beschreibt dieses 

ganze Prozedere genauer: Schwarmintelligenz. 

Ohne jegliches Beweismaterial kommen Dinge 

in Umlauf, welche nicht der Wahrheit 

entsprechen, was für den Betroffenen zu 25 

Schaden führen kann. Das Internet ist wie ein 

Spinnennetz, in dem wir alle gefangen sind, 

und mit der Zeit wird die Spinne kommen 

und uns verspeisen. Metaphorisch natürlich. 

Nicht BILDlich. Das Internet wird immer 30 

facettenreicher, mit jedem neuen Netzwerk 

werden die Menschen dümmer. Jede 

Möglichkeit, seinen Kommentar abzugeben, 

wird genutzt, um die Menschen zu verblöden. 
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Der Mensch handelt dämlich, ohne zu wissen, 5 

ohne zu denken. Es stellt sich die Frage: Wie 

verhindert man, dass Verbrechen geplant 

werden oder Leute feindliche Posts tätigen? … 

Gar nicht. Menschen sind eigensinnig und 

lassen sich weder ihr Wissen noch ihre 10 

Interessen ausreden. Kein Wunder, dass die 

NSA einen ständig überwacht. Jene 

Überwachung heißt nicht, dass sie eure 

Privatsphäre einschränken, sondern sie 

vertrauen dem Netz nicht, allerdings ist das 15 

Netz unverzichtbar für diese Ansammlung von 

Internetsüchtigen auf diesem Planeten. 

 Also: Nächstes Mal, wenn Mutter mal wieder 

dummes Zeug labert, einfach aufklären und 

danach wieder die Klappe halten, wir wollen 20 

ja nicht den Löwen verärgern. Und jetzt geht 

schnell wieder online und seht euch 

Maximilians neuesten Post an. Oh, wie schön 

dieses Internetz.  


